


Normale Ansicht


Drucken







Sie sind ein ausländisches Unternehmen, das in Deutschland investieren möchte?



Zu Invest













	
Für ausländische Unternehmen 
	
Über uns 
	
Events 
	
Presse 
	
Kontakt 
	
Anmelden 




 






 [image: ]
 









 [image: ]
 








	

Länder






Länder







Wählen Sie einen Zielmarkt aus
	Karte öffnen







Kontinente
	Afrika
	Amerika
	Asien
	Australien
	Europa






Land suchen



Suche
























	

Branchen






Branchen







Wählen Sie eine Branche aus
	Übersicht Branchen
	Branchenchecks
	Branche kompakt







	

Agrar und Nahrungsmittel






Agrar und Nahrungsmittel





	Agrarwirtschaft
	Nahrungsmittelindustrie
	Übersicht "Agrar- und Nahrungsmittelindustrie"









	

Bau und Bergbau






Bau und Bergbau





	Bau
	Bergbau
	Übersicht "Bau und Bergbau"









	

Chemie und neue Materialien






Chemie und neue Materialien





	Chemikalien
	Neue Materialien
	Übersicht "Chemie und neue Materialien"









	

Energie und Umwelt






Energie und Umwelt





	Energie
	Umwelttechnik
	Übersicht "Energie und Umwelt"









	

Maschinenbau und Metallindustrie






Maschinenbau und Metallindustrie





	Maschinen- und Anlagenbau
	Metallindustrie
	Übersicht "Maschinenbau und Metallindustrie"









	

Mobilität






Mobilität





	Automobil
	Luft-, Schiffs-, und Schienenverkehr
	Transport und Logistik
	Übersicht "Mobilität"









	

Gesundheitswirtschaft






Gesundheitswirtschaft





	Arzneimittel
	Digitale Gesundheitswirtschaft
	Medizinische Biotechnologie
	Medizintechnik
	Übersicht "Gesundheitswirtschaft"









	

Digitalwirtschaft






Digitalwirtschaft





	Elektronik und Elektrotechnik
	IKT & Software
	Digitalisierung
	Übersicht "Digitalwirtschaft"









	

Dienstleistungen und Konsumgüter






Dienstleistungen und Konsumgüter





	Dienstleistungen
	Konsumgüter
	Übersicht "Dienstleistungen und Konsumgüter"




















	

Themen-Specials






Themen-Specials







Die weltweit wichtigsten Themen für deutsche Unternehmen
	Alle Themen-Specials







	Wiederaufbau Wirtschaft Ukraine
	Dekarbonisierung der Wirtschaft
	Diversifizierung der Außenwirtschaft
	Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
	Globale Konnektivität
	Beyond Brexit
	Global Gateway
	Start-Ups













	

Unser Service






Unser Service







Erfahren Sie, wie wir Ihnen helfen, neue Märkte zu erschließen.
	Übersicht







	Unser Onlineangebot
	Broschüren
	Expertensuche
	My GTAI
	Newsletter
	Events und Webinare
	Podcast WELTMARKT
	Unsere Partner





















	
Für ausländische Unternehmen 
	
Über uns 
	
Events 
	
Presse 
	
Kontakt 
	
Anmelden 




 







Suche






 [image: ]
 











Durchsuchen Sie unser Angebot mit der Expertensuche



















 




















	
 
 
	
Ghana

	
Ausbau und Modernisierung dringend erforderlich









 Special

 Ghana
 Wasser- und Abwassertechnologie, übergreifend
 


Ausbau und Modernisierung dringend erforderlich




Der Zugang zu Trinkwasser wurde in den vergangenen Jahren verbessert. Unzureichend sind aber nach wie vor die Entwässerungs-, Hygiene- und Sanitärdienste.
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Eigentlich verfügt Ghana über ausreichende Wasservorkommen. Trotzdem haben nicht alle Menschen Zugang zu sauberem Trinkwasser und Sanitäranlagen.
Die unzureichende Trinkwasser- und Sanitärversorgung, schlechtes Wassermanagement und fehlende Investitionen führen zu Wasserknappheit, Überflutungen und Umweltverschmutzung sowie vermeidbaren Krankheiten. Die Sicherheit in der Wasserversorgung und -entsorgung ist seit Jahren erklärtes Ziel der Politik und Gegenstand zahlreicher Reformbemühungen. Momentan ist der Wasser- und Abwasserbereich jedoch weiterhin in einem schlechten Zustand.

Rahmendaten zum Wassersektor in Ghana
	Indikator
	Wert

	Erneuerbare Wasserressourcen pro Kopf und Jahr (in cbm)
	1.949 (2017, FAO)

	Wasserressourcen insgesamt (in Mrd. cbm)
	
	Wasserverbrauch pro Jahr
	k.A.

	nach Ressourcen (in Mrd. cbm)
	
	 Grundwasser
	26,3 (2017, FAO)

	 Oberflächenwasser
	29 (2017, FAO)

	 wiederaufbereitetes Abwasser
	k.A.

	 entsalztes Meerwasser
	0,16 (2016, FAO)

	nach Sektoren (in %)
	
	 Kommunen
	23,9 (2000, FAO)

	 Industrie
	9,7 (2000, FAO)

	 Landwirtschaft
	66,4 (2000, FAO)

	Anschlussgrad der Bevölkerung an Trinkwassernetz
	89 % (2015)

	Anschlussgrad der Bevölkerung an Abwassernetz
	Stadt: k.A.
Land:  k.A.

Quelle: Food and Agriculture Organization of the United Nations (FAO); World Health Organization (WHO); Safewaternetwork 





Insgesamt gehen etwa 40 bis 50 Prozent des durch den staatlichen Wasserversorgers Ghana Water Company Ltd. (GWCL) bereitgestellten Trinkwassers wegen einer maroden Infrastruktur (Leckagen, Platzen von Rohren) und Diebstahl verloren. Aber nicht nur aufgrund des Wasserverlusts sondern auch wegen schlechter Planung und Missmanagement übersteigt die Wassernachfrage das Angebot, so dass die Wasserlieferung seitens der GWCL rationiert werden muss. 
Viele Akteure aber noch wenig Privatunternehmen
Die Akteure im Wassersektor sind zahlreich. Es gibt mehrere nationale Institutionen, NGOs und Geberinstitutionen. Das Ministerium für Wasserressourcen und Abwasserentsorgung ist das zuständige Ministerium für den WASH-Sektor. Die weiteren Ministerien, die im Wassersektor aktiv sind, haben dabei ein unterstützende Funktionen. Die nachgeordneten Regulierungsbehörden sind für die Erteilung von Lizenzen und Wasserrechten verantwortlich. Die Wasserversorgung wird über drei Durchführer abgewickelt: Ghana Water Company Ltd. (GWCL), Community Water and Sanitation Agency (CWSA) und Metropolitan, Municipal and District Assemblies (MMDA). Die Dienstleister sind für die Bereitstellung von Wasser- und Sanitärleistungen in städtischen, stadtnahen sowie ländlichen Gebieten zuständig. Zudem spielen die Geberorganisationen bei der Umsetzung und Finanzierung von Projekten eine wichtige Rolle. Im Bereich der Geber sind unter anderem die Weltbank, USAID, die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) sowie die Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit (GIZ) aktiv. Private Unternehmen sind bislang wenig im Wassersektor vertreten. Im Abwasserbereich wird die Branche durch die Jospong-Gruppe dominiert, daneben existieren nur wenige weitere Unternehmen. Im Wasserbereich setzt die Regierung zunehmend auf Private-Public-Partnerships. Bislang gibt es auch hier noch relativ wenig Engagement.
Regulierung des WASH-Sektors
Der Schutz der natürlichen Ressourcen ist in der ghanaischen Verfassung verankert. Zum Schutz der Wasservorkommen sieht die Verfassung die Einrichtung einer eigenen Kommission für die Regulierung, Verwaltung und Koordinierung vor (Water Resources Commission). Im Water Resources Commission Act (522 von 1996) sind die Befugnisse und Aufgaben näher geregelt. Politische Ergänzungen sind die Programme der National Water Policy (2007), der Nationale Environmental Sanitation Policy (2009) sowie der Water Sector Strategic Development Plan (2012-2025).
Die Wassernutzung sowie die Verfahren für die Vergabe von Genehmigungen für verschiedene Arten von Wassernutzungen wird in den Water Use Regulations (LI 1692 von 2001) und in den Water Drilling License and Groundwater Development Regulations (LI 1827, 2006) geregelt.
Die Water Resources Commission und die Umweltschutzbehörde (Environmental Protection Agency (EPA) sind für die Kontrolle der Verschmutzung und Einleitungen von Abwässern in Gewässer zuständig. Die EPA definiert durch die Umweltverträglichkeitsprüfungsverordnung (LI 1652, 1999) die Verfahren für den Erwerb von Genehmigungen und die Durchführung von Umweltverträglichkeitsprüfungen für Entwicklungsprojekte, die nachteilige Auswirkungen auf die Umwelt einschließlich der Wasservorkommen haben können.
Städte verfügen kaum über Abwassersysteme
Ungefähr zwanzig Millionen Ghanaern fehlen angemessene sanitäre Einrichtungen, etwa 5 Millionen Ghanaer praktizieren offene Defäkation. Lediglich 15 Prozent der Haushalte haben eine eigene Toilette mit entsprechender Entsorgung. Die Abwasserentsorgung und –aufbereitung ist unzureichend, in Accra sind schätzungsweise 4 Prozent der Bevölkerung ans Abwassersystem angeschlossen. Tema ist die einzige Gemeinde mit einem umfassenden Abwassersystem. In Accra sind die Bereiche des Jubilee House, die Ministerien und Teile des Business Districts mit wenigen Anschlüssen abgedeckt. Zudem existieren einige dezentrale Abwassersysteme beziehungsweise Aufbereitungsanlagen wie das System für das Burma Camp, die Universität von Ghana und die Achimota School sowie einige Hotels. Lediglich etwa 10 Prozent des Abwassers wird wiederaufbereitet. In den vergangenen Jahrzehnten wurden eine Reihe von Kläranlagen für Abwasser und Fäkalienschlamm gebaut, viele davon sind jedoch nicht in Betrieb. Derzeit gibt es 6 Fäkalschlammanlagen, davon 3 in der Greater Accra Region. Ansonsten werden in Ghana hauptsächlich Stabilisierungsteiche für die Abwasser- und Fäkalienschlammbehandlung eingesetzt.
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